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Projekt:  Neubau eines Feuerwehrhauses in Oberhochstatt 

 

Auftraggeber: Stadt Weißenburg 

Planungszeitraum: 2023  

Realisierungszeitraum: 2024 - 2025 

Projektvolumen: ca. 0,4 Mio. EUR brutto Technische Gebäudeausrüstung 

Gewerke: Heizung, Lüftung, Sanitär, MSR 

Ingenieurleistungen: Leistungsphasen 1 - 9 nach HOAI 

Projekt: Bei dieser Baumaßnahme handelt es sich um den Neubau eines Feuer-

wehrhauses in Oberhochstatt inkl. Sanitäranlagen, einer Küche sowie 

 Schulungs- und Umkleideraum/PSA-Raum. Für die Räume im EG (Sanitär-

räume, den Umkleideraum und dem Hausanschlussraum) wurde ein Lüf-

tungskonzept mit einem zentralen Lüftungsgerät mit Wärmerückgewinnung 

(WRG) und Nachheizregister entwickelt und geplant (ca. 1500 m³/h). Dabei 

ist eine Grundlüftung zum Gebäudeschutz dauerhaft gewährleistet. Zusätz-

lich wird der Umkleideraum/PSA-Raum mit einem Feuchtefühler ausgestat-

tet, der den Luftwechsel im Raum erhöht, sollte hier im Betrieb die Luftfeuch-

te über einen zuvor definierten Wert steigen. Die Aufenthaltsräume im OG 

(Schulungsraum und Küche) werden mit Einzelraumlüftern mit WRG ausge-

stattet (Hybrid-Fensterlüftung). Diese sind, wie auch das Zentrale Lüftungs-

gerät, mit Feuchte- bzw. CO2-Fühlern ausgestattet und erhöhen die Luft-

menge bei Bedarf.  

 Als Wärmeerzeuger dient eine Fernwärmeübergabestation, die im Hausan-

schlussraum untergebracht wird. Durch diese wird die Fußbodenheizung, 

die im gesamten Aufenthaltstrakt verbaut wird, mit Wärme zur Temperie-

rung des Gebäudes versorgt (Heizlast ca. 22 kW). 

 Zum Schutz der Trinkwasserhygiene werden die Sanitärgegenstände 

durchgeschliffen und die letzte Entnahmestelle (WC) mit einer Hygienespü-

lung ausgestattet. An der Außenfassade wird eine Gartenwasser-Zapfstelle 

für Trinkwasser vorgesehen sowie eine zweite Außenwasserarmatur, welche 
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das aufgefangene Regenwasser aus der Zisterne zur Verfügung stellt. 

 Ferner wird das Gebäude zur Unterstellmöglichkeit der Feuerwehrfahrzeuge 

mit einer Fahrzeughalle (2 Stellplätze) ausgerüstet. Die Fahrzeughalle wird 

mit einer Abgasabsauganlage (max. Luftleistung 2.400 m³/h), einer Stiefel-

waschanlage sowie einem Ausgussbecken und einem Wasseranschluss für 

einen Hochdruckreiniger ausgestattet. Um das Gebäude vor Tropfwasser 

der Löschfahrzeuge zu schützen, werden außerdem zwei Edelstahlrinnen in 

der Bodenplatte der Fahrzeughalle verbaut, welche das Wasser dem öf-

fentlichen Abwassernetz zuführen. Beheizt wird die Fahrzeughalle mit zwei 

Deckenstrahlplatten im Schrägdachbereich. 
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